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Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie VwGH E 1991/05/02 88/13/0031 2 

Stammrechtssatz 

Es ist zwar möglich, daß bei Würdigung derselben Beweismittel zwei verschiedene Beweiswürdigungen zu 
voneinander abweichenden Sachverhaltsfeststellungen führen, weil sowohl die Gewichtung als auch die 
Aussagekraft eines Beweismittels unterschiedlich beurteilt werden können, ohne dabei gegen die Grundsätze der 
Schlüssigkeit und Denkfolgerichtigkeit zu verstoßen. Von der Sachverhaltsfeststellung zu unterscheiden ist 
jedoch die rechtliche Beurteilung des festgestellten Sachverhaltes. Diese kann nicht zu diametral 
entgegengesetzten Ergebnissen führen, von denen gesagt werden könnte, sie entsprächen beide den 
anzuwendenden Rechtsnormen. 


